
Soziales unternehmen – 
Caritas und Innovation!

Vertretung des Landes Nordrhein-Westfalen 
bei der Europäischen Union
Rue Montoyer 47, 1000 Brüssel

130,– Euro pro Person ohne Übernachtung
(per Rechnungslegung)

Hotel Pullman Brussels Midi
Place Victor Horta 1, 1060 Brüssel
für 140,– inkl. Frühstück (Selbstzahler)

Für die Buchung bitte das entsprechende 
Formular auf www.caritas-nrw.de
(„Aktuelles“/„Veranstaltungen und Events“) 
verwenden. Bitte melden Sie sich wegen 
des begrenzten Kontingents umgehend an.

bis zum 03. Oktober 2014 beim
Caritasverband für die Diözese Münster e. V.
Petra Kock
Telefon: (02 51) 89 01-3 13
E-Mail: kock@caritas-muenster.de

oder online unter https://fortbildung.caritas-
muenster.de („Neu im Programm“, Kurs-Nr. 
111-14-003).

Tagungsort

Kosten

Übernachtung

Anmeldung

Caritas
in NRW
Diözesan-Caritasverbände Aachen,
Essen, Köln, Münster und Paderborn
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Diözesan-Caritasverbände Aachen, Essen, Köln, Münster und Paderborn

Europaforum der Caritas in NRW
06. bis 07. November 2014

Ohne soziale Gerechtigkeit wird die euro-
päische Idee nicht erfolgreich sein. Dem 
entspricht auch die Aufnahme sozialer 
Ziele in die „Europa 2020“-Strategie. 
Damit einher gehen vielfältige Diskussi-
onen auf der europäischen Ebene über 
die Gestaltung sozialer Systeme der 
Zukunft.

Soziale Innovationen, soziales Unterneh-
mertum und soziale Ökonomie sind Stich-
worte, die diese Diskussionen skizzieren. 
Welche Ideen werden damit verbunden? 
Welche Bedeutung hat das für die Freie 
Wohlfahrtspflege in Deutschland? Wie 
werden Leistungsfähigkeit und Innovati-
onskraft der Caritas realisiert?

Diesen Fragen wollen wir im Europaforum 
2014 der Caritas in NRW nachgehen 
und uns dazu positionieren. Dazu laden 
wir herzlich all diejenigen ein, die Verant-
wortung für die zukünftige Gestaltung 
des Sozialen übernehmen wollen – die 
Entscheider aus dem Kreis caritativer 
Träger und Einrichtungen ebenso wie Poli-
tikverantwortliche aus NRW und Brüssel 
sowie weitere Partner.

Interessante Menschen, qualifizierte Fach-
vorträge, unterschiedliche Beispiele guter 
Praxis und viel Zeit für Diskussionen und 
Gespräche erwarten Sie.

Im Namen der fünf Diözesan-Caritasdirek-
toren in NRW lade ich Sie dazu herzlich 
ein.

Heinz-Josef Kessmann
Sprecher der Diözesan-Caritasdirektoren 
in NRW

Soziales unternehmen –
Caritas und Innovation!



Teilplenum 2
Prof. Dr. Annette Zimmer, 
Universität Münster
„Von alten und neuen Sozialunter-
nehmern“
Moderation: Andrea Raab, Diözesan- 
  Caritasverband Köln

Bericht und Austausch im Plenum

Ende des Programms

Politischer Spätschoppen mit Verant-
wortlichen aus Politik und Gesellschaft in 
NRW und Brüssel

Morgenimpuls

Impulse zum Thema „Die europapo-
litische Debatte um Soziale Innova-
tionen und ihre Bedeutung für die 
Caritas“
c „Perspektiven und Positionen des 
 Deutschen Caritasverbandes“ 
 Katrin Gerdsmeier, Leiterin des Berliner  
 Büros des Deutschen Caritasverbandes
c „Praktischer Einblick in das Innovati- 
 onsmanagement der Caritas Wien“ 
 Dr. Florian Pomper, Caritas Wien

Praxisbeispiele

„Ein Bündnis von Klimaschutz und 
Sozialpolitik“ - der Stromspar-Check 
der Caritas
Walter Moede, Leiter des Projekts „NRW 
bekämpft Energiearmut“ am Standort 
Aachen, Rheinischer Verein für Katho-
lische Arbeiterkolonien e. V.

j 17.15 Uhr

j 18.00 Uhr

j ab 19.30 Uhr

j 8.30 Uhr

j 9.00 Uhr

j 9.20 Uhr

j 10.00 Uhr

Ankommen, Mittagsimbiss

Begrüßung
Heinz-Josef Kessmann, Sprecher der 
Diözesan-Caritasdirektoren in NRW

Einführendes Grundsatzreferat
„Das europäische Sozialmodell und die Initi-
ative für soziales Unternehmertum“
Prof. Dr. Bernd Schlüter, Katholische Hoch-
schule Berlin, Mitglied im Europäischen 
Wirtschafts- und Sozialausschuss

Impulse zum Thema „Die EU-Initiative 
für soziales Unternehmertum und soziale 
Innovationen“
c „Der aktuelle Stand der EU-Initiative 
 für soziales Unternehmertum und 
 soziale Innovationen“
 Ariane Rodert, Mitglied im Europäischen 
 Wirtschafts- und Sozialausschuss
c „Soziale Innovation – soziales 
 Unternehmertum: Bedeutung für 
 Arbeitsmarkt und Sozialpolitik in NRW“
 Dr. Wilhelm Schäffer, Staatssekretär im 
 Ministerium für Arbeit, Integration und 
 Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen

Kaffeepause

Sozialunternehmen in der Initiative der 
EU-Kommission und der Praxis der 
Caritas
Teilplenum 1 
Prof. Dr. Katrin Schneiders, 
Hochschule Koblenz
„Innovationen im sozialen Dienstleistungs-
sektor: Zur Bedeutung von Social Entre-
preneurship und Wohlfahrtsverbänden in 
Deutschland und Europa“
Moderation: Beate Evers, Diözesan- 
  Caritasverband Münster

Programm
Donnerstag, 06. November 2014

j ab 13.00 Uhr

j 14.00 Uhr

j 14.15 Uhr

j 15.00 Uhr

j 15.45 Uhr

j 16.15 Uhr

„Löcher im Netz - wir sind auch 
da, wo der Sozialstaat versagt“ 
- das Projekt „Sprechstube Hansa-
straße – kostenlose medizinisch-
ärztliche Versorgung von bedürftigen 
Menschen“
Ralf Plogmann (Vorstand des Caritas-
verbandes für den Kreis Unna e. V.) und 
Klaus Bathen (Geschäftsführer des Katha-
rinen-Hospitals Unna)

Stadtgesellschaft mitgestalten: das 
Projekt „Youth Changemaker City“
Freia Lukat, Caritasverband Herten e. V.

Weitere Beiträge sind angefragt!

Kaffee

Diskussion und Positionierung mit
c Diözesan-Caritasdirektor Heinz-Josef  
 Kessmann, Sprecher der Diözesan- 
 Caritasdirektoren in NRW
c Terry Reintke, MdEP Fraktion der 
 Grünen/Europäische Freie Allianz 
 (zugesagt)
c weitere Gäste aus der Politik sind 
 angefragt!
Moderation: Michael Kreuzfelder

Schlusswort
Heinz-Josef Kessmann, Sprecher der 
Diözesan-Caritasdirektoren in NRW

Michael Kreuzfelder, Pressesprecher  
Diözesan-Caritasverband Essen

j 10.30 Uhr

j 11.00 Uhr

j 12.15 Uhr

Gesamtmoderation:

Freitag, 07. November 2014

Hinweis auf eine Abendveranstaltung:


